
Der Kleine
Schreiberling Nr. 83

http://www.marioproll.de/Schreiberling

Vier Dinge, die Sie unbedingt wissen sollten!

„Denn also hat Gott die Welt ge-
liebt, dass er seinen einzig geborenen
Sohn gab, damit alle, die an ihn glau-
ben, nicht verloren werden, sondern
das ewige Leben haben. Denn Gott hat
seinen Sohn nicht in die Welt gesandt,
dass er die Welt richte, sondern dass
die Welt durch ihn gerettet werde.

Johannes 3,16-18
Was sage ich einem Menschen, von

dem ich weiß, dass ich nur diese eine
Begegnung mit ihm haben werde? Von
dem ich weiß, dass ich nur diese nächs-
ten zehn Minuten haben werde, um ihm
all das zu sagen, was mir so wichtig ist
und was ich ihm unbedingt jetzt sagen
muss? Was sage ich ihm? Wie sage ich
es ihm? Geht das überhaupt?

Es ist fast unmöglich! Das einzige,
worauf wir hoffen können ist, dass Gott
selbst mit uns geht und zu diesem Men-
schen spricht. Wenn Gott einem Men-
schen nicht das Herz auftut, dann kön-
nen wir ihm unmöglich erklären, was
das Evangelium ist. Ich merke das
daran, wie schwer es mir fällt, auch nach
vielen Jahren noch, dieses Evangelium
zu formulieren. Es klingt immer wieder
nach krypto-chinesisch, wenn ich ver-
suche, von Gott zu erzählen. Wenn es
mir aber schon so schwer fällt, das
überhaupt nur zu formulieren, wie
schwer muss es dem anderen fallen, das
zu verstehen? Und doch muss ich ei-
nen Versuch wagen! Besser, dass ich
bruchstückhaft und in Fetzen rede, als
das ich gar nicht rede. Und so will ich
es auch jetzt hier versuchen:

Vier Dinge sind es, die ich Ihnen un-
bedingt sagen will. Ich habe sie mir
nicht ausgedacht, sondern sie stehen
in der Bibel. Im Grunde genommen ist
es eine Zusammenfassung all dessen,

was die Bibel uns Menschen sagen will.
In der Bibel redet Gott zu uns Men-
schen und will, dass wir ihn verstehen.
Er hat folgende Botschaft für Sie:

1. Gott liebt Sie!
 Sie sind ein Geschöpf Gottes und

stecken voller großartiger Möglichkei-
ten, weil Gott Sie von ganzem Herzen
liebt und weil er will, dass Ihr Leben
gelingt! Die Bibel sagt (Johannes 3,16):
„Denn also hat Gott die Welt geliebt,
dass er seinen einzig geborenen Sohn
gab, damit alle, die an ihn glauben,
nicht verloren werden, sondern das
ewige Leben haben.

2. Sünde trennt von Gott
Aber es gibt etwas, das dem Erken-

nen Gottes im Wege steht! Etwas, das
jeden von uns lähmt und blendet. Es
ist etwas, was uns von Gott trennt und
uns die Sicht nimmt für die Liebe Got-
tes. Die Bibel nennt dieses Trennende
Sünde. Wir führen ein von Gott ent-
fremdetes Leben und können darum die
Liebe Gottes gar nicht wahrnehmen.
Unser ganzes selbstbestimmtes Leben
bringt uns den Tod. Der Tod ist die
Folge unserer Sünde. In der Bibel steht
im Römerbrief  6,23: „Denn der Sünde
Sold ist der Tod; die Gabe Gottes aber
ist das ewige Leben in Christus Jesus,
unserm Herrn.“

3. Jesus Christus starb für uns
Gott sandte seinen Sohn Jesus

Christus in diese Welt um uns Men-
schen aus dieser Situation zu befreien.
Jesus Christus, der Sohn Gottes, gab
sein Leben für uns Menschen, um uns
die Möglichkeit zu geben, Frieden mit
Gott und Ewiges Leben zu bekommen.

In der Bibel steht im Römerbrief (5,8):
„Gott aber erweist seine Liebe zu uns
darin, dass Christus für uns gestor-
ben ist, als wir noch Sünder waren.“

4. Wer glaubt, der wird gerettet!
Jeder. der bereit ist, dies in seinem

Herzen zu glauben, kann das Angebot
Gottes annehmen und gerettet werden.
Jesus Christus ist für unsere Schuld am
Kreuz gestorben und nach drei Tagen
wieder auferstanden. Es ist ein Geheim-
nis, das sich nur dem allmählich er-
schließt, der Jesus Christus vertraut.
Um dies wirklich verstehen zu können,
brauchen wir Menschen den Heiligen
Geist Gottes. Noch einmal der Römer-
brief, da steht: (10,8-13) „Das Wort ist
dir nahe, in deinem Munde und in dei-
nem Herzen.  Dies ist das Wort vom
Glauben, das wir predigen. Denn wenn
du mit deinem Munde bekennst, dass
Jesus der Herr ist, und in deinem Her-
zen glaubst, dass ihn Gott von den
Toten auferweckt hat, so wirst du ge-
rettet. Denn wenn man von Herzen
glaubt, so wird man gerecht; und wenn
man mit dem Munde bekennt, so wird
man gerettet. Denn die Schrift spricht
:Wer an ihn glaubt, wird nicht
zuschanden werden. Es ist hier kein Un-
terschied zwischen Juden und Grie-
chen; es ist über alle derselbe Herr, reich
für alle, die ihn anrufen. Denn »wer den
Namen des  Herrn  anrufen  wird,  soll
gerettet werden!“ Diese vier Dinge will
ich Ihnen unbedingt sagen, wenn es
auch an ein Wunder grenzt, dass Sie
sie aufnehmen können. Ich bitte Sie
darum herzlich: Beten Sie zu Gott, dass
Sie dies verstehen können! Beten Sie,
dass Gott selbst Ihnen das Herz öff-
net!
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